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(54) Vorrichtung und Verfahren Aufrichten und/oder Zusammenfalten einer Faltbox

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Vorrich-
tung zum Aufrichten einer Faltbox, welche Faltbox in
aufgerichtetem Zustand einen Boden (128), zwei paral-
lele, erste Seitenwände bildende Knickwände, und zwei
parallele, zweite Seitenwände bildende Klappwände
(130) aufweist, mit Einspannmitteln (22) zum Festhalten
der Faltbox, mit Entknickmitteln (28) zum Entknicken
der Knickwände, mit Schwenkmitteln (24) zum Schwen-
ken der Klappwände. Die Erfindung zeichnet sich da-
durch aus, daß die Schwenkmittel Schwenkarme (54)
aufweisen, die die Klappwände bei im wesentlichen ent-
knickten Knickwänden in ihre aufgerichtete Position ver-
schwenken. Weiterhin betrifft die Erfindung eine Vor-
richtung zum Zusammenfalten einer Faltbox, welche
Faltbox in aufgerichtetem Zustand einen Boden, zwei
parallele, erste Seitenwände bildende Knickwände, und
zwei parallele, zweite Seitenwände bildende Klappwän-
de aufweist, mit Einspannmitteln zum Festhalten der
Faltbox, mit Knickmitteln zum Knicken der Knickwände,
mit Schwenkmitteln zum Schwenken der Klappwände.
Die Erfindung zeichnet sich dadurch aus, daß die
Schwenkmittel Schwenkarme aufweisen, die die Klapp-
wände in eine im wesentlichen parallel zum Boden ver-

laufende Position verschwenken. Weiterhin betrifft die
Erfindung ein Verfahren zum Aufrichten einer Faltbox
mit den Schritten: eine Faltbox wird an ihrem Boden
festgehalten, die Knickwände werden an ihrem dem Bo-
den der Faltbox abgewandten Ende erfaßt, das erfaßte
obere Ende der Knickwände wird um die Höhe der
Knickwände im aufgerichteten Zustand vom Boden der
Faltbox beabstandet, die Klappwände werden in ihre
aufgerichtete Position verschwenkt, der festgehaltene
Boden der Faltbox und die erfaßten Enden der Knick-
wände werden losgelassen. Schließlich betrifft die Er-
findung eine Vorrichtung zum Zusammenfalten einer
Faltbox welche Faltbox in aufgerichtetem Zustand einen
Boden, zwei parallele, erste Seitenwände bildende
Knickwände, und zwei parallele, zweite Seitenwände
bildende Klappwände aufweist, mit den Schritten: die
Faltbox wird festgehalten, die Klappwände werden aus
ihrer in aufgerichtetem Zustand vorhandenen Rastung
in der Faltbox gelöst, die Klappwände werden in eine
zum Boden der Faltbox parallele Position verschwenkt,
die Knickwände werden entkniet, die Faltbox wird los-
gelassen.
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